
	
Sehr geehrter Herr Stadtverordnetenvorsteher,	
Sehr geehrte Frau Bürgermeisterin	
Sehr geehrte Stadtverordnete,	

die Schlagzeile der Hessenschau „In Wolfhagen 

entsteht Hessens größter Solarpark“ hatte gerade 

mal eine Halbwertszeit von 3 Monaten. Der gleiche 

Investor plant nun keine 30km entfernt in 

Gudensberg auf Nordhessens besten Böden ein 

weiteres Millionenprojekt.	

Auf einer Gesamtfläche von 105 Hektar (147 

Fussballfelder !!) soll in mehreren Teilabschnitten 

rechts und links der A49 PV-Freiflächenanlagen entstehen.	

Auf die rechtlichen Rahmenbedingungen möchte ich im folgenden nicht 

noch einmal eingehen - diese haben wir bereits ausführlich zur Kenntnis 

genommen.	

Mir ist es wichtig, dass sie die Bewertung der Planung aus meiner Sicht 

noch einmal verinnerlichen.	

Der Ausbau von erneuerbaren Energien ist auch für mich wichtig und 

natürlich kann ein solches Projekt nach den derzeitigen rechtlichen 

Regelungen geplant werden, aber die empfohlene Grössenordnung von 

1% = 46 Hektar für unsere Kommune wird massiv überschritten. Eine 
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Planung in der vorgelegten Flächenausprägung halte ich aus diesem 

Grund - bei allem Verständnis für den Vermarktungswillen der Eigentümer 

- für falsch und unverhältnismäßig.	

Bei der Beurteilung geht es nicht um "sieht schön aus, oder nicht", 

sondern um die gemeinsame Anstrengung unseren Energiebedarf auch 

zukünftig zu decken und dennoch die Vorteile der Region im Bezug auf 

Flächenqualität zu würdigen.	

Dies ist den Projektierern bei diesem Vorhaben nicht gelungen. Bleibt die 

Hoffnung, dass die politisch Verantwortlichen im Regierungspräsidium 

Kassel nun die Planungen in die richtigen Bahnen lenkt.	

Vielen Dank	

 


